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#1 LADYFEST
24-27. OKTOBER 2012  www.ladyfestsaar.de

—not just for the ladies—

Mehr Infos und Kontakt auf unserer Webseite 
www.ladyfestsaar.de und über info@ladyfestsaar.de

Ihr findet uns auch bei Facebook und Twitter.

Das Ladyfest in Saarbrücken ist etwas ganz besonderes: Es ist frech, es ist jung, es ist politisch und … neu in 
unserer Stadt. Ich bin sehr stolz darauf, dass sich Saarbrücken nach Metropolen wie u.a. New York, London 

und Berlin nun auch zum erlauchten Kreis der »Ladies-Städte« zählen darf. Und das in einer Zeit, in der immer 
die Rede davon ist, der Feminismus sei in die Jahre gekommen, der Nachwuchs fehle. Ladyfeste verbinden 
Kunst, Musik, Literatur und Politik, organisieren die Veranstaltungen mithilfe moderner Medien wie Internet, 

Facebook, Twitter und co. und erreichen so ein junges Publikum, das sich einmischt und Stellung bezieht. 
Es geht nicht nur darum Spaß zu haben, sondern auch um Inhalte, um queer-feministische Themen, um sich 

gegen Sexismus, Heterosexismus und Homophobie zur Wehr zu setzen. 

Es geht darum Grenzen zu überschreiten, Sehgewohnheiten zu irritieren und gleichzeitig geschlechtshierar-
chische Strukturen anzugreifen. Als Oberbürgermeisterin der Landeshauptstadt Saarbrücken habe ich die 
Schirmfrauschaft für das erste Ladyfest in unserer Stadt sehr gerne übernommen, da ich mich sehr dafür 
einsetze, dass auch möglichst viele junge Frauen und junge Männer von politischen Aktionen erreicht und 

begeistert werden.

In diesem Sinne wünsche ich allen Besucherinnen und Besuchern interessante Veranstaltungen, 
mitreißende Gespräche und viel Spaß bei allen Events.

Ihre Charlotte Britz Oberbürgermeisterin

LIEBE BESUCHERINNEN UND BESUCHER DES LADYFESTES.

Ihre Charlotte Britz Oberbürgermeisterin
ROSA
LUXEMBURG
STIFTUNG SAARLAND

PETER IMANDT
GESELLSCHAFT

Organisiert vom Lehrstuhl Nordamerikanische Literatur- und Kulturwissenschaft 
der Universität des Saarlandes
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